
 

3. Advent daheim     Lesejahr C 

Liedvorschläge 

228 Tochter Zion 

743 Seht neuer Morgen 

748 Tauet Himmel (bes. Str. 3) 

750 Freut euch im Herrn 

Marienlieder 

747 Maria war alleine 

751 Schon läuft zu End die Zeit 

Anzünden der zweiten Kerze am Adventskranz 

Von Lied 223 wird Strophe 3 gesungen. 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Im Internet zählt vor allem eins: Aufmerksamkeit wecken. Johannes 

hätte da keine Probleme. Er ist eine außergewöhnliche Erscheinung 
und macht sich nicht klein. Der Täufer wirft sein ganzes Charisma in 

die Waagschale – allerdings nicht für sich, sondern für Jesus. Der wie-

derum weitet unsern Blick: Über uns und unsere Grenzen hinaus auf 

Gott und die Mitmenschen. 

Bibeltext (Lk 3, 10-18) 

Aus dem Lukasevangelium. 
10 In jener Zeit fragten die Leute Johannes den Täufer: 

Was sollen wir also tun? 
11 Er antwortete ihnen: 

Wer zwei Gewänder hat, der gebe eines davon dem, der keines hat, 
und wer zu essen hat, der handle ebenso! 

12 Es kamen auch Zöllner, um sich taufen zu lassen, 

und fragten ihn: Meister, was sollen wir tun? 
13 Er sagte zu ihnen: Verlangt nicht mehr, als festgesetzt ist! 
14 Auch Soldaten fragten ihn: Was sollen denn wir tun? 

Und er sagte zu ihnen: Misshandelt niemanden, 

erpresst niemanden, begnügt euch mit eurem Sold! 

15 Das Volk war voll Erwartung und alle überlegten im Herzen, 

ob Johannes nicht vielleicht selbst der Christus sei. 
16 Doch Johannes gab ihnen allen zur Antwort: 

Ich taufe euch mit Wasser. 

Es kommt aber einer, der stärker ist als ich, 

und ich bin es nicht wert, ihm die Riemen der Sandalen zu lösen. 

Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen. 
17 Schon hält er die Schaufel in der Hand, um seine Tenne zu reinigen 

und den Weizen in seine Scheune zu sammeln; 

die Spreu aber wird er in nie erlöschendem Feuer verbrennen. 
18 Mit diesen und vielen anderen Worten 

ermahnte er das Volk und verkündete die frohe Botschaft. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Fürbitten 

Es kommt einer, der ist stärker als ich. – 

Johannes wies über seine Person hinaus. 

Bis heute eifern Männer und Frauen ihm nach, 
werden wie der Täufer zu Wegweisern. 

Wir bitten Jesus: «Herr, zeige dich.» 

• Wo Gemeinden ihre Mission ernst nehmen. 

• Wo Christen die Frohe Botschaft verkünden. 

• Wo Ordensleute überraschend anders sind. 

• Wo Eltern den Glauben vorleben. 

• Wo Großeltern mit ihren Enkeln beten. 

• Wo Jugendliche neu auf die Schöpfung blicken. 

• Wo Behinderte alte Gewohnheiten sprengen. 

• Wo Begegnungen neue Perspektiven öffnen. 

Vater unser und Gebet 

Jesus, durchdringe unseren Alltag: unser Planen und Denken, 

unser Beten und Arbeiten unser Schweigen und Reden. 

Lass uns zu Wegweisern werden, 

damit alle Menschen dein Kommen spüren. 

Sei gepriesen mit dem Vater und dem Geist – 

heute, morgen und in Ewigkeit. Amen. 


